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Abend Ausgabe

Das Vorarbeiten des Landwehrbataillons

Bernhard im Schuſterwalde ſüdweſtlich
La Paniée in den Vogeſen November 1914

Jn einem Vogeſentale das ſich vom Fave Grund her nach
Oſten ins Gebirge erſtreckt liegt das ſaubere Dorf Luſſe von
einer weithin ſichtbaren Kirche überragt Zur Gemeinde
Luſſe gehören noch die weiter aufwärts liegenden kleinen
Ortſchaften La Paniée Les trois Maiſons Vaſſe und Haute
La Luſſe Südweſtlich La Paniée ſpringt ein bewaldeter
Bergrücken ins Tal vor der die ganze Straße Luſſe La
Panis6e Les trois Maiſons und einen Teil der Straße La
Panise Baſſe La Luſſe beherrſcht Auf den Höhen ſüdlich
und weſtlich dieſer Straßen ſtanden anfangs November die
Franzoſen während die deutſchen Stellungen zum Teil im
Tale mit Stützpunkten in Luſſe und La Panise zum Teil auf
den Höhen nördlich des Tales verliefen Die Straße zwiſchen
Luſſe und La Paniée und La Panise und Baſſe La Luſſe
ebenſo wie die Orte Luſſe und La Panisse ſelbſt lagen voll
ſtändig im Bereich des feindlichen Jnfanteriefeuers

Die Franzoſen machten ſich dieſen Umſtand ausgiebig zu
nutze Jhre Schießpoſten ſandten den lieben langen Tag ihre
Geſchoſſe nach Luſſe und La Panise einerlei ob ſich etwas
zeigte oder nicht mit dem einzigen Zweck die Beſatzung zu
beunruhigen Groß war der Schaden nicht den ſie unſeren
Soldaten verurſachten am meiſten hatte die Zivilbevölke
rung unter der Beſchießung zu leiden Einer der unange
nehmſten Schießpoſten ſaß auf dem obenerwähnten bewaldeten
Bergrücken und beſchoß von dort aus beſonders den Ort La
Panié Wegen ſeiner emſigen Schießtätigkeit wurde er bald
eine berühmte Perſönlichkeit bei unſeren Leuten die ihm
wegen ſeiner eifrigen Tätigkeit die derjenigen eines emſig
hämmernden Schuſters zu vergleichen war den Namen
Schuſter beilegten Sein Sitz erhielt dementſprechend den

Namen Schuſterwald und Schuſterberg und wurde unter
dieſen Namen bald in der ganzen Diviſion bekannt

Der beſtändigen Beläſtigung und Behinderung des Ver
kehrs konnte nur dadurch ein Ende gemacht werden daß die
Höhen ſüdlich Luſſe und ſüdweſtlich La Panise genommen
wurden Am 5 November wurde das 3 Bataillon zu einer
gewaltſamen Erkundung gegen den Schuſterwald angeſetzt
Nachdem im Morgengrauen der Wieſengrund überſchritten
war drangen die 11 und 12 Kompagnie den ſteilen mit
Felſen und Steingeröll überſäten Waldhang hinauf und
trieben die feindlichen Vorpoſten vor ſich her bis ſie etwa
50 Meter unterhalb der Höhe auf ein ſtarkes Hindernis in
Geſtalt eines Drahtverhaues ſtießen

Von dort durch Felſen und Dickicht vollſtändig verdeckt
ſandten die Franzoſen ihre Geſchoſſe auf die andringenden
Landwehrleute Den ſtärkſten Punkt der feindlichen Stel
lung bildete eine natürliche Steinbaſtion die vom Feinde
noch beſonders für die Verteidigung eingerichtet war Der
Drahtverhau wurde zerſchnitten und die Kühnſten drangen
gegen den Steinwall vor Der erſte der dort anlangte war
Unteroffizier Reder von der 11 Kompagnie Jenſeits der
Baſtion zeigte ſich noch ſtärkerer Verhau ſo daß ein weiteres
ſturmartiges Vorgehen nur unter ſchweren Opfern auszu
führen geweſen wäre Ein Halten der Steinbaſtion wurde
durch ſtarkes Flankenfeuer unmöglich gemacht

Das wichtige Ergebnis des Vorſtoßes war die Erkundung
der feindlichen Stellung im Schuſterwalde

Der Brigadebefehl befahl ein feſtungskriegsartiges Vor
arbeiten Demgemäß wurde am 11 November der aberſte
in weſtöſtlicher Richtung verlaufende Querweg etwa hundert
Meter vom Gipfel entfernt von der 9 und der 12 Kompagnie
erreicht Sogleich wurde unter wertvollſter Mithilfe eines
Zuges Pioniere mit dem Ausheben eines Schützengrabens
30 Meter ſüdlich dieſes Weges am ſteilen Hang begonnen
Zum Schutze der Arbeitenden wurden Schützen hinter Stahl
blenden vorgeſchoben Aber die hinter dem Steinwall und im
Tannendickicht verſteckten Alpenjäger brachten uns trotzdem
erhebliche Verluſte bei Da ſie aus nächſter Nähe feuerten
waren die Verwundungen faſt durchweg ſehr ſchwer Jm
Laufe des Novembers verloren wir 23 Mann darunter zwolf
Tote die ſämtlich durch Kopf und Bruſtſchüſſe fielen gewiß
ein Beweis für die vorzügliche Schießausbildung unſerer
Gegner

Bedenkt man daß immer höchſtens 30 bis 40 Mann zu
gleicher Zeit im Schützengraben tätig waren oder als Schieß
poſten die Arbeiten deckten ſo ſind die Verluſte ſicherlich ſchwer
zu nennen Nachts mußte die Stellung ſehr ſtark und in
großer Ausdehnung beſetzt werden um eine Umgehung un
möglich zu machen Jnfolgedeſſen waren natürlich die An
forderungen die an die Mannſchaften durch Arbeits und
Wachdienſt geſtellt wurden außerordentlich hoch Schlechtes
Wetter trug noch zur Erſchwerung des Dienſtes vBei

Bereits am 11 November wurde ein Schützengraben von
60 Meter Länge ausgehoben und von dieſem ſofort am
12 November ein Laufgraben gegen die Steinbaſtion vor
getrieben denn dieſe mußte in unſeren feſten Beſitz kommen
wenn wir der Beſchießung unſerer ſchanzenden Wehrleute
ein Ende machen wollten Am 13 November wurde vom
Laufgraben aus ein neuer Schützengraben ausgehoben der
der Baſtion bereits 50 Meter näher kam Ein weiteres Vor
gehen machte zunächſt der Stacheldraht unmöglich der in
zwiſchen von den Franzoſen wiederhergeſtellt worden war
Unter dem Schutze des heftigen Feuers unſerer Schießpoſten
wurde in dieſen eine Gaſſe geſchnitten Dieſe Arbeit koſtete
manchem Wehrmann das Leben Jm dichten feindlichen Feuer
führten die Gefreiten Lamm und Hechert von der 9 Kom
pagnie ihren ſchwer verwundeten Kameraden Pflanz aus dem
Verhau zurück und ließen ihn auch nicht liegen als er tot
zuſammenbrach

Am 17 November wurde der Stein erreicht Sofort
wurden die aus Steinen und Erde gebildeten Schießſcharten
des Feindes zerſtört und die Baſtion unter Zuhilfenahme
von Stahlblenden und Sandſäcken für unſere Zwecke um
gebaut Das Herankommen an den Felſen koſtete aber in
folge des Flankenfeuers aus dichtem Tannengebüſch immer
noch ſchwere Opfer Nur ein tiefer Laufgraben vom Schützen
graben zum Felſen konnte hier helfen Mußte die Arbeit in
dem felſigen Boden auch außerordentlich mühſelig werden
ſo wurde doch der Graben ſofort in Angriff genommen

Aber die Franzoſen hatten offenbar gemerkt wie wert
voll uns der Beſitz des Steines war Der tollkühn ſeitwärts
des Steines vorkriechende Gefreite Schnellbäcker der 11 Kom
pagnie ſah plötzlich in geringer Entfernung vor ſich eifrig an
einem Laufgraben arbeitende Franzoſen Der Graben hatte
ebenfalls die Richtung auf den Stein Dem Feinde waren
offenbar die ſchwierigen Bodenverhältniſſe auf unſerer Seite
bekannt während er durch dichteres Unterholz und lockeren

und zähen Feind
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m ehe wWwBoden begünſtigt war Nun begann ein wahres Wettgraben
Denn wer den Stein zuerſt in ſicherem Beſitz hatte war Herr
der Höhe Da mit Gewehrſchüſſen den Arbeitenden nicht bei
zukommen war wurden Handgranaten bereit gelegt aber
die Franzeſen kamen uns zuvor Glücklicherweiſe explodierte
von den drei ſchlecht gezielten Granaten nur eine ohne
Schaden zu tun Unſere Antwort ließ nicht auf ſich warten
und wirkte beſſer Die Granaten hatten geſeſſen denn die
Alpenfäger rannten unter Geſchrei ins Gebüſch zurück wobei
ſie noch kräftig beſchoſſen wurden Bis auf 9 Meter war der
Graben an den Stein herangediehen als der Feind wieder
mit Handgranaten zu operieren begann Um dieſe ins Ziel
zu bringen warfen die Franzoſen zunächſt gleich ſchwere
Steine herüber Um einen dieſer Steine war eine Nummer
des Matin vom 27 November gewickelt die natürlich von
deutſchen Niederlagen und Verluſten ſtrotzte So brachte ſie
u a die Einbringung von 48 Eiſenbahnwagen voll deutſcher
Gefangener in Petersburg Aber die Franzoſen hatten
wieder mit ihren Granaten kein Glück dieſe krepierten zum
geringſten Teil und diejenigen bei denen es ſo weit kam
platzten ohne irgendwelchen Schaden anzurichten Dagegen
wirkten unſere mit großem Schneid und großer Treffſicherheit
geſchleuderten Granaten ſo gut daß den Franzoſen für längere
Zeit die Luſt an der Weiterarbeit verging Und ſo war
endlich das Ziel erreicht Der Laufgraben war bis zum
Stein vorgeführt Mit Sandſäcken und Schießblenden an
denen die feindlichen Geſchoſſe machtlos abprallten unſere
Geſchoſſe durchſchlugen die feindlichen Blenden glatt wurde
die Felsgruppe zu einer regelrechten Baſtion ausgebaut undſtets ſtark beſetzt gehalten Als nunmehr unſere Schießpoſten

von dieſem ſicheren Stande aus ihre Tätigkeit begannen und
unſere wackeren Pioniere mit einigen gut gezielten Hand
granaten nachhalfen ließen die Franzoſen im Laufgraben
alles ſtehen und liegen verſchwanden im Dickicht und be
gannen etwa 50 Meter weiter zurück einen neuen
graben Der unvollendete franzöſiſche Laufgraben mit den
darin zurückgelaſſenen Ausrüſtungsſtücken war zu verlockend
für einige Wagehälſe Während unſere Schießpoſten den
Feind möglichſt in Schach hielten holten jene nacheinander
drei Gewehre die zerſchoſſenen Stahlblenden ein Käppi das
noch deutlich die Spuren der Wirkung unſerer Granaten
zeigte und anderes herbei Auch der herübergeworfene

Matin ließ den Ehrgeiz unſerer Leute nicht ruhen Durch
den Laufgraben ſchlichen ſich wiederholt ein paar kühne Leute
bis in den franzöſiſchen Schützengraben und warfen Zeitungs
bündel mit der Kunde unſerer Siege den franzöſiſchen Poſten
möglichſt auf den Kopf kamen auch dank der Verblüffung
der feindlichen Poſten ſtets unverſehrt zurück

Während vorn die feſte Stellung geſchaffen wurde in der
die Schützen getroſt jeden Feind erwarten konnten wuchs
etwa 100 Meter weiter rückwärts ein kleines Dorf aus dem
Waldboden hervor Die aus feſten Stämmen gebauten mit
Erde dick beworfenen Unterſtände bildeten bald eine kleine
Straße von der zum Schützengraben verſchiedene Laufgräben
als Gaſſen ſich abzweigten Durch die Namen der Unter
ſtände Straßen und Laufgräben werden bekannte Perſönlich
keiten wie der berüchtigte Schuſter Schuſterburg oder der
Kompagnieführer Kreislauf verewigt oder denkbar wert
voller Mithilfe gedacht Pionierallee Der Laufgraben zum
Stein erhielt den Namen Hurragaſſe in Erinnerung an
eine nächtliche Schießerei die durch ein dreimaliges kräftiges
Hurra über einen gerade verkündeten deutſchen Sieg ver
urſacht wurde

Für eine Truppe die ſich faſt ausſchließlich aus älteren
meiſt verheirateten Leuten zuſammenſetzt war die Arbeit
die das Bataillon im November geleiſtet hatte außerordent
lich ſchwer Die Ruhezeit mußte ſehr kurz bemeſſen ſein bei
Tage Arbeitsdienſt bei Nacht angeſtrengter Wachtdienſt da
zu ſchlechtes Wetter und einen außerordentlich gewandten

Aber das Pflichtgefühl half über alles
hinweg Je näher die Weihnachtszeit heranrückte um ſo
häufiger regten ſich wohl bei unſeren Landwehrleuten weh
mütige Gedanken Aber jeder ſuchte ſie nach beſten Kräften
zu bannen mit ernſteren und heiteren Mitteln nach der Ver
anlagung eines jeden Der eine nimmt ſeine Zuflucht zur
Muſik und plötzlich hallt in ſchweigender Nacht auf der
Mundharmonika geblaſen die anmutige Melodie aus dem
Schützengraben durch den finſteren Wald Puppchen du biſt
mein Augenſtern Jm ſtockdunklen Walde wo man die
Hand nicht vor den Augen ſieht werden die 6 Stunden Wache
im Schützengraben beſonders lang Die in der Stille un
willkürlich heimwärts ſchweifenden Gedanken brachte ein
Wehrmann der 9 Kompagnie näch der Rückkehr von der Wache
im Unterſtand in folgenden tief empfundenen Verſen zum
Ausdruck

Nachts im Schützengraben
Nun ſagt Jhr Euch zu Hauſe Gute Nacht
Wir aber ſtehen hier auf ſtrenger Wacht
Der Mond geht über fernen Hügeln auf
Die lange bange Nacht nimmt ihren Lauf
Jch ſpähe in das weite helle Land
Mein gut Gewaffen in der feſten Hand
Und während Stund auf Stunde ſacht verrinnt
Um mich Erinnerung ihre Fäden ſpinnt
Jch ſehe in ein trautes Kämmerlein
Darin bei eines Lämpchens mattem Schein
Mein Kindchen blühweiß angetan zur Nacht
Von ſeiner Mutter wird zu Vett gebracht
Blond ſind die Locken und die Wangen rund
Wie Walderdbeeren friſch der rote Mund
Gelt Mutti gelt nun kommt der Vater bald

Hier in ſein Bettchen draußen iſt s ſo kalt
Jch will auch immer gut und artig ſein
Wie wird ſich da der liebe Vater freu n
Schlaf ruhig ein mein Kind ſchlaf feſt und ſüß

Bald kommt der Vater ſicher und gewiß
Sie küßt das Kind und hält die kleine Hand
Und denkt des Liebſten fern im Feindesland
Was gibt das Bild ſo hellen hohen Schein
Jch ſaug s mit allen Herzensfaſern ein
Da kracht ein Schuß feſt faß ich das Gewehr
Und was ich ſeh zerrinnt und iſt nicht mehr

Durch die Beſetzung der Höhe des Schuſterwaldes waren
die Verkehrsverhältniſſe zwiſchen den einzelnen Orten be
deutend verbeſſert Eine Ueberraſchung unſerer Munitions
und Verpflegungskolonne iſt nunmehr ausgeſchloſſen Rechts

a nberaumt in

Halle und Umgebung
Halle 20 April

Ueber die Kontrollverſammlungen
die für alle noch nicht zum Waffendienſt einberufenen ſowie
für alle wieder entlaſſenen oder beurlaubten Mannſchaften
vom 3 Mai ab ſtattfinden enthält der Anzeigenteil unſerer
heutigen Nummer eine ſehr wichtige Bekanntmachung auf
die hierdurch beſonders aufmerkſam gemacht ſei zumal auch
die ausgehobenen aber noch nicht einberufenen Mannſchaften
des ungedienten Landſturms an dieſen Kontrollverſamm
lungen teilzunehmen verpflichtet ſind

Das Eiſerne Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt für Auszeichnung auf dem

weſtlichen Kriegsſchauplatze Dr phil Georg Blau Chemiker
zu Waldenburg i Schl Leutnant der Reſerve beim Korps
Brückentrain des 19 Armeekorps Sohn der Frau Rentiere
Auguſte Blau Gr Ulrichſtr 59 Jetzt befindet ſich Dr Blau
bei dem Heere in Rußland

Der Vizefeldwebel d R Friedrich Schütze älteſter Sohn des
Hotelbeſitzers Hugo Schütze in Danzig des früheren langjährigen
Oekonomen des Stadtſchützenhauſes wurde auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatze zum Leutnant befördert

Dem Sanitätsunteroffizier Willi Könnecke vom hieſigen
Art Regt 75 jetzt beim Reſ Feldart Regt Nr 64 Sohn der
Witwe Könnecke hier Schloſſerſtraße 3 wurde das Eiſerne Kreuz
verliehen Gleichzeitig wurde er zum Feld webel befördert

Streit um die Wertzuwachsſteuer
Das Oberverwaltungsgericht hatte in der vielumſtrittenza

Frage Stellung zu nehmen ob das Zuwachsſteuergeſetz vom
14 Februar 1911 noch gültig iſt

Eine Fabrik G m b H zu Halle war auf Grund des
Zuwachsſteuergeſetzes vom 14 Februar 1911 zur r
herangezogen worden Sie erhob nach erfolgtem Einſpruch
Klage welche ſchließlich vom Oberverwaltungsgericht abge
wieſen und u a ausgeführt wurde die Zuwachsſteuer ſei eine
Abgabe von dem Wertzuwachs bei Grundſtücken und beruhe
auf dem Gedanken daß wenn ein Grundſtück ohne Auf
wendungen des Eigentümers und weſentlich infolge der Maß
nahmen Aufwendungen oder der Entwickelung der Gemein
ſchaft eine Werterhöhung erfahren habe von dieſer ein Teil
an die Gemeinſchaft in dem Augenblick abgeführt werden foll
in welchem das Grundſtück in Geld umgeſetzt werde und da
mit die Werterhöhung in die Erſcheinung trete Das Zu
wachsſteuergeſetz vom 14 Februar 1911 ſei zwar ein Reichs
geſetz nach dem Jnkrafttreten des Geſetzes über die Aende
rung im Finanzweſen vom 3 Juli 1913 fließe aber die Steuer
nicht mehr dem Reiche zu Das Reich könne ſeine Zuſtändig
keit erweitern Nirgends ſei vorgeſchrieben daß inhaltliche
Verfaſſungsänderungen nur durch beſondere Geſetze unter
gleichzeitiger Aenderung des Wortlautes der Verfaſſungs
urkunde erfolgen dürfen Verfaſſungsänderungen ſeien nicht
nur Aenderungen des Wortlautes der Verfaſſungsurkunde
ſondern alle Reichsgeſetze welche dieſe inhaltlich ändern Die
Steuerpflicht werde durch die Eintragung ver Rechtsänderung
in das Grundbuch begründet Die Beſteuerung ſoll nach S 63
des Zuwachsſteuergeſetzes unterbleiben wenn die Arkunde
über das Veräußerungsgeſchäft das zum Eigentumsübergang
führte vor dem 1 Januar 1911 in öffentlich beglaubigter
Form errichtet oder bei einer Behörde eingereicht war Eine
Erklärung ein Grundſtück erwerben zu wollen reiche für die
Anwendung des S 63 des Zuwachsſteuergeſetzes nicht aus

Abſchiedsbenefiz Voer Gruſelli am Freitag
im Stadttheater

Zu den erfolgreichſten beliebteſten Künſtlern unſeres
Stadttheaters gehört unſtreitig das Ehepaar Alice von Boer
und Fritz Gruſelli die ſeit 13 Jahren ihre beſten Kräfte in
den Dienſt unſeres ſtädtiſchen Theaters geſtellt haben Alice
von Boer die durch ihre ſchöne Stimme und deren ungewöhn
liche künſtleriſche Behandlung eine hervorragende Koloratur
ſängerin iſt und dies ſo ſchwer zu beſetzende Fach in einer
Weiſe ausfüllt die einem weit größeren Theater als dem
halliſchen Stadttheater entſprochen hätte gehört ebenſo mit
Recht zu den Lieblingen unſeres Publikums wie Fritz Gruſelli
der mit Erfolg vom lyriſchen Tenor in das Fach des Tenor
buffos überging und zu deſſen ſtimmlicher Begabung ſich ein
ausgeſprochenes Spieltalent geſellt Darum dürften beide
Künſtler auch nach ihrem Scheiden in Halle unvergeſſen
bleiben Als Benefizaufführung die ihnen Gelegenheit gibt
ſich von dem Publikum zu verabſchieden das ihnen ſo manchen
künſtleriſchen Triumph bereitet hat wurde Verdis Tra
viata gewählt mit Alice von Boer als Violetta und Fritz
Gruſelli als Alfred Die Aufführung findet am kommenden
Freitag abend 73 Uhr ſtatt und Karten ſind bereits jetzt an
der Theaterkaſſe ohne Vorverkaufsgebühr zu haben

Verpachtung Die Fiſcherei im ſogenannten ſtillen Waſſer vom
Pulverdamm bis zum Grenzſtein oberhalb der Eliſabethbrücke ſoll
auf die Zeit vom 1 Oktober 1915 bis 30 September 1920 neu
verpachtet werden Der Magiſtrat hatte zu dieſem Zwecke geſtern
vormittag im ſtädtiſchen Büro für Grundeigentum einen Termin

dem mehrere Bietungsluſtige erſchienen waren
Beſtbietender blieb die Halliſche Fiſcher Jnnung mit 50 Mark
Jahrespacht Vordem wurden an Pacht gezahlt 278 Mark

Jubiläum Jm Hauſe J Lewin G m b begeht morgen
Mittwoch Fräulein Margarethe Gieſen ihr 25jähriges Ange
ſtellten Jubiläum

Zu unſerer geſtrigen Notiz über AuslandsDiplome be
merken wir nachträglich daß uns dieſer Artikel von dem Ober
lehrer Dr J in Charlottenburg eingeſandt wurde Leider
erfahren wir jetzt daß dem Artikel keine allgemeine
patriotiſche und fachmänniſche vent zugrunde lagen
wie das nach der Faſſung der Darlegungen vorausgeſetzt
werden mußte Die einfache Tatſache daß der Einſender der
Schwiegerſohn des Herrn M iſt wirft ein klares Licht auf
ſeine wahren Abſichten die wenn wir ſie gekannt hätten uns
zur ſtrikten Ablehnung ſeiner Einſendung veranlaßt hätten

Aus der Domgemeinde Donnerstag den 22 April abends
8 Uhr verſammelt ſich der Calvinverein im Domgemeindehauſe
Kl Klausſtr 12 Hierzu werden die männlichen Gemeindemit
glieder und auch Gäſte herzlich eingeladen Vortrag von Kon
ſiſtorialrat Joſephſon Der Segen des Krieges

von unſerem Bataillon ſucht e das zweite vorzuarbeiten
und hat uns oft wertvolle Hilfe geleiſtet

Stadttheater Morgen Mittwoch gelangt Antigone von
Sophokles zur Wiederholung Zu dieſer Aufführung haben
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n e J er i z v r u J r a en r 15Mainz euſen weten Tenor an 2 Tee eeerh Gute re r ehe gern r f Otlo e hre ine taree ne Ge rragrt r ken r
Jm Lehrer leben E Preſſ Erich Klöpzi O Hoffmann und trägt mitu irbe Er ſchminkt und erſten ſchlügrußtkyr Lct wir Halle und Umgegend beleucht fabrikant rer Fabrikdirektor e Wans jackett nter ein ſchwarzes oder der ſich gern je mſamte Shrerſheſt ſo erkannte fe heran De per en Denn J en h e V sie due e erwehene etSchuhe getan D annte das Hohe Haus an e ge mann Fabrikbe ph Schmidt Poſtdirektor r Pro en meteule erweckten v der Begeiſterung folgend e habe ihre gärtner eſitzer Große Mühle Ru r Rich Bier n Mar

e e h h e e e ten r g Aus dem Leserkreioe vr Väter dieſen Geiſt beſt gehen ſolange di Dreſcher Fabrikbeſi och Gutsbeſitzer An Versffen rſei viel hö Heiſt beſitzen Die de ie Enkel ſteige ikbeſitzer Büſchdorf Amsdorf Gut r r ungen unter dieſer u inde
tolz ſein Auf Dre Je S Wah e andgehtsrat des Kaufnann Den Verſtg ſt er t a n Fene e hen deine en De Reſt ſche eret ie Arbeit der Dahei ater wert gezeigt Schwi a Kindesmo d h m e e teiſernen Zeit häufi Daheimgebliebenen den Unt hwierig Wegen Kind rd W c a führpaſſen Höchſte A g ſelbſt in DoppelVolksſchul erricht der Kinde glei esmord begangen an i Jn einem d Wucher mit Seringen Bei

en en e en e e e en h her et herktune benen fürs Rote Kr eit durch Sam s jecyk vor dem H llif rarbeiterin Joſ su e emüte zu bri m Herin dasder Schule nach d teuz uſw zuteil Ueber di meln von Die An Halliſchen Schwu epha Wala Daß die Heri ngen gen ſeinenJ ltetl n geklagte iſt in Ruſſiſf rgericht zu verant 3 eringe als Dun ganghott für König u r mögen die Worte ſtehen Ziele näheren Angaben ü RuſſiſchPolen geboren und worten g verkauft werden muß ne die Landwirte für 80 P Feſtder Griechen und Größer als di ehen Mit kam ſie mit en über ihr Alter machen V nd kann keine u ja auch nicht mehr toſtet man bingehen laſſen du W pro reich
chichtsſchreiber zu ha ömer die das Glück e Einzelhelden D hrem Vater und ihrer ä Vor zwei Jahren Dung verkauft werd et Aber daß die Heringe t anderer mede

haben ſeien t Glück hatten gr en Deutſchland Zuerſt ihrer älteren Schweſt zuleuchten de rden das ſcheint d ge überhaupt Jubtju Waſſer zu Lande ſeien jetzt die vielen d große Ge ſie ſich im Mai ſt hielten ſie ſich in er nach denkt wir un er ſpricht vom E em Verfaſſer nicht ein Jubzu L und im Luftkri eutſchen Helden J ch im Mai vorigen Jahre Pommern auf bis wird wohlweisli inſalzen Wie er ſi e Dien
Der Allgemei uftkriege en Juni vorigen Ja Jahres nach Döllnitz be Heringe wird auf 25 ich verſchwiegen D ſich die Sache dies

gen e e n e vorſtellte ind ſie d Man dtenden der I er eine a e und Liter ſer endeten ebuent erung ab Tagesord a ne Jahres Hauptverf Jhrer älteren Schweſter z ann unglücklich s wäre nun eine Gel r ſteht Der
für das Jahr 19 nung Jahresbericht Hauptverſamm ihren 3 zweſter gegenüber le icklich machte einkaufsgenoſſenſch elegenheit vielleicht mit Hilf Fſchuſſ 14 Wahl des Vorſtande Rechnungsabl a Zuſtand und vernei ugnete ſie hartnäckig Deere jaft und der Ko t mit Hilfe der Groß Forſzusſchuſſes Anre l des Vorſtandes egung Am 3 Febru einte alle dahingehen 3 s aufzukaufen und fü nſumvereine dieſen S vork

gungen aus d ndes und des Arbeits i ar dem Tage des V gehenden Fragen Speſen den Käuf d für den Dungprei Segen des ſoDer Verband d s dem Mitgliederkreiſ s ihrer Schweſter daß ſi s Vorfalles klagte ſie Mi Serren j ufern zugänglich zu m preis mit Zuſchlag dezogtum Anhalt und Berufsfiſcher für di verſprach ihr et ſie heftige Kopfſchmer ttags hab ja gar nicht können es achen Aber daran denk gabeam Thüringiſ ie Provinz Sachſe l f r etwas aus der A zen habe Dieſe en den Zwiſchenhä auch gar nicht mögli en die Su
gern en m en atte Sitlet al 2r rn r eher n genügt in der gekt ergebene mal eins en Sena Tamburg Dornb e Merſeburs Weißenfels waren die Angeklagte Glei en aus Jn dieſer kurzen Zei e blieb en unde ehe e le e e Halliſher Marttvericht Sn den Vorſtand verſtorbenen Meiſters K er Großmann das wimmernde Weſen z errock zu wickeln und Sier vom 20 April 5r v r nothe Giebichenſtein n ehe men n wer e abgeden wurde i den Familien als 9 ie können mehr als n Keller und n ſich gab Die Leiche ein Zühner alle Pfd 70 60 Wirſtngkohl pro Stück 0re ehend beſprochen s Nahrung zugefü s Durch i nd grub ſie an ſei eiche verſteckte ſie ner alte pro Stil 20 Srünkohl pre S l 20 Rman dieſe Frage Loge eſprochen Jn Verufsfi ugeführt wer durch irgendeinen Zufall inem der nächſten T ſie Hähne pro Stüch 00 350 Vlumenkohl ch 00 00 Pfe
Eingabe an die K angeſichts ih sfiſcherkreiſen hat hörden und gel a kam die Tat zur Ken t age ein Enten pro Stück s Mohrrüben J 0,10 0 50 rodeSchonzeit für Fiſche Regierung gerichtet hrer Bedeutung eine Als Ent angte zur Aburteilung ntnis der Be pro Stück 0 00 Kohlrüben re r 10 0 15 wurdſaltgegeben und die aufzuheben Die Kal dieſem Jahre die durch ei Entſchuldigungsgrund gibt di zen e Paar h ratt re St traf

We e d e J r e 8 ne e ausgeſtattet Weiter iſ der Schonzeit 9 April bi im habe ſie ni ihr Vater würde ſi An da aſen pro Stäch 000 000 Sellerie 615 020 getanen Berufsfiſchern fä ter iſt den im Verband April bis 10 ſie nicht gewußt was e verſtoßen außerdem aninchen pro Stück o o Karieffein e Stück 08 10 Pfer
Betrieb der Fiſch für die Frühijahrsſchonzeit e zuſammengeſchloſſe Staatsanwalts gibt ſie s ſie tat Auf eine Fra aſanenhähne pr St 00 50 eln pro Zentner 50 50 Zeugegierungebegiel e 77 ſie die Serecht geſtattet worden den Zuſtand eingeſtanden r daß ſie ihrem Bei hivater des Schweinefleiſch i Pfe 07 008 fand
der Woche in fener s eburg haben an werre der Fiſcherei im Kind zu ſorgen Sie r dabei verſprochen habe fün den e ro Stück e Hammelſleiſch pr Pfd rman vorſtellig gewor eit auszulben Beim Bezirtse Tagen in brächte ſie ſich um wollte nicht ins Gefängni r hl yre St Klee innhaſten ihre Sab den gegen den Antr ezirksausſchuß iſt mordverſuch Tatſächlich hat ſie bereit gnis lieber Kalsſeiſ s ſchaftdaß das Geſuch rikabwäſſer in die Unſtrut a von 5 Kaligewert daß es ſich unternommen Der Sachv eits einen Selbſt r Weh
ubgelehnt werd im Intereſſe der Reinhal zuleiten Man hofft kräfti um eine Frühgeburt ge erſtändige gibt an dare e e Provinzial Nachri Swerden damit man ſch en Gewäſſern in großer Mit daß ſchnell Sei en ſein da noch ein Monat n der Geburt über 3 achrichken Kreiſ

fiſch erhält on in den Sommermonaten einageſent Staat i der Stellungnahme zu den Schr t t M te
nen Speiſe ſich ni re er mildernden gende geren will der Vluttgt eine S GencDas Feſt der gold ten in einen dere was das rhuwen Wer da Acht s Tobſüchtigen 4 an

n e heute Herr r Hochzeit jah Der e lergtger vitlet die Bloegſs r e T Fienſtedt 20 April Wer t lid ſeine Gemahli r Fri jahen M t ildernden Umſtä aten eines hieſigen S nſer Ort 3An Slänrgen gi tn der s eniaſtn weſen du e nen t ehe ſetzt n r in
r Familie Kuhnt f Stadtfingechores d je Empfinden Furcht die auch durch ihr religiſes ein e plötzlich an Tob ding Vor zur10 Uhr fand die ki t freundliche Förderer s der allezeit hatte A vor den Folgen eine r religiöſes em Revolver auf di obſucht und begann eT bt hat hatte Aus derartigen B n einer unehelichen Geb jeden der ihm i e Dorfbewohne n Iauch der geſamt i Trauung im van Um ihren Angehöri eweggründen und a urt der ihm in den Weg kam r zu ſchießen Auf I Züntteilnahm Der 5 Gemeindekirchenrat der et ſtatt an der käme der Sch igen habe ſie die Tat began us Scham vor hatte er ſchon verletzt als d feuerte er Sieben Perſ DieGeheimrat Prof t der Franckeſchen St Georgenkirche Frage utz der Geſetze in erſte Lini gen Außerdem s verhaften Ab als der Gendarm herbeieil onen behal

D Fri Stiftun ge und hier handl r Linie für Deutſche i Aber auch er eieilte um ihntretung und de Fries brachte namens d gen Herr Der letzteren Ausfü e es ſich um ein ruſſi utſche in wundet Jn ſeinem D wurde durch eine K udar Daran hie Gemeindekirchenrates her ich Gemeindever und betont z usführung widerſpricht ſt Knäblein ſchen Gute Feue range zu zerſtören legt ugel ver glei
des Jubilars ſſen ſich Deputationen er iche Glückwünſche die ſich in aß der Schutz der Geſetze auch r Staatsanwalt auf ebenſo wurd r an Ein Staugebäude i e er auf dem Arbe
Baumeiſter ſolcher Unternehmun r eigenen Betriebe Vorſitz unſeren Grenzen befänden unſeren Feinden Ortsſpri rde das Wohnhaus vom h ſche

5 gen in den ende hebt das bei d zugute komm pritze trat ſofort i h Feuer ergriffe ſtehefanden ſich ein eine führende Stellu en Herr hervor ei der Rechtsbelehrung gl e Der Nachbarorten di in Tätigkeit ferner ei fen Die rhe
und der ordnungen der nung hat Ferner g gleichfalls ſtark h rorten die Feuerwehre ferner eilten aus dene 5 Hauſe r e h r s lautet auf Schuldi et geer e in e MWchinns Lerget i demSchützengeſellſchaft und d olksliedertafel der R n Das Gericht verurtei er Umſtände ig heute früh Auf jeden der ſich ihm nä et und ver tödlit
Sper und Vorſchußb er Stadtſchützengefellſchaft eumarkt Antrage des Sta i daraufhin die Angekl Schii gelang es drei Gendar äherte ſchoß er Erſt eeilioJubilar iſt Sie ank deren Aufſichtsrat ft ſowie der fängnis und atsanwalts gemäß zu drei geklagte dem ſſe vom Fenſter vertrieb men nachdem ſie ihn durch miteim öeſ alle gratulierten de svorſitzender der Unt s und rechnet ſechs Wochen U i Jahren Ge zudringen Sie en hatten in ſeine W rch Saal

nke oder herrli m Paar und überrei er furchtbaren Weinkrä nterſuchungshaft noch ni fanden den Tobſüchti ohnung ein vere erſte Ki rrliche Blumenarra chten krämpfen wird ſie abgefü an nicht feſt ob er durch die Schü gen tot vor Es s

eereeeee W n e et ne heine Anzahl Pflegli pferwilligkeit bezei jeher ſein t Ammendorf vglinge zeigt hat entſ Arzt und la dorf 20 April Ve e e e See e eLiedervorträge ab ür die liebevolle Förd vor und ſtatteten Schon vo r von der Kriminalpolizei ei recher führt ein Abgeordneter Delius üben erſammlung ab in w u sparteiKeichefehtſhut Auch das Rei an durch hübſche dem Na r zwei Jahren trat er in Berli eifrig geſucht wird Rück und Ausblicke er Jm neunten Monat ſe cher Herr e
des Jubilars die ſo manches Mal iſenhaus und die ſucht men Dr med Walter Rod n auf damals unter dem ſchönen Wet ſprach Der Beſuch hat es Krieges

nd ſeiner G al ſchon die Freigebigkei e einen Student o de aus Wien E mu etter zu leiden t te zwar unterempfunden emahlin in gebigkeit tenſchleiferei zu ü en zu einem Ein en Er ver ng der etwa 10 trotzdem war aber dim n e e n en e en n e ten d Kenannlungeetlnehner nah den Wer z
ber auch un v nk Geld und Wertſ ubungsmittel ei Lochau 19 Aprides Jubelpaar iſere Stadtverwalt i Hi tſachen ngeſchläfert hatte paar Kl 19 April Frohe Botes das ſich ung ließ den E Hierzu wird un oß beſitzt einen Soh otſchaft Das Ehere h Wrnbergegen n en hrentag tauchte in Berli s berichtet Jm ver auf dem Aſtlihen Kriegsſchen welcher beim Jnf Rgratulieren V übergehen ohne in beſo er Rüſtigkeit nachdem er b erlin ein Dr Ludwi u rren Jahre Kompagnieführer riegsſchauplatze kämpfte Vo egt Nr 228Oberbürgermei om Magiſtrat lief nderer Weiſe zu I m er bei mehreren Aerzte g ler auf der der Soh und ſchließlich auch Vom Feldwebel d Iter Dr Ri unterzeichnet etzt eine Stellung i tzten Aſſiſtent geweſ ſohn den bekümm ich vom Regiment nd nBedeutung e Rive ein Schreiben ei von Herrn Emma Gellert i g in der früheren Heil eſen war zu Kürzlich nun k erten Eltern als gefal nt wurde

Schaffen und p Herr Baumeiſter Kuh en ein worin die T ſellert in Schöneberg bekleid ilanſtalt der Aerztin Bautzen d am die frohe Botſchaft gefallen gemeldet
oll gemeinnützi hnt in ſeinem ages einen reichen leidete Hier ſetzte er ei daß der vermeintli ift aus dem Lazaregewonnen hat rüh nützigen Sinnes für un raſtlofen kaſten ſtahl i Patienten in den elektri er eines perwundet aber a ch Tote ſich hier befi zarett

wickelung mend hervorgehoben wird r unſere Stadt Schmuck ihm dann aus dem Vor ektriſchen Schwitz holungsurlaub uf dem Wege der Seſert efinde ſchwer
den letzten Jan heißt es darin w Mit der Ent lant achen drei Ringe und ei raum für 11 000 Mk tundenlan erhalten ſolle Der j ung ſei und Er

rzehnten elche unfere St nten und entfloh eine Schlipsnadel mit Bril g ſchwer verwund junge Kriegerzu ſehr verbunden genommen hat iſt d adt in Erlebniſſen i Hr Adler erzählt mit Bril Schlachtfelde gelege ndet und beſinnungslo hatte
freudiger Anteilne als daß Stadt und M er Name Kuhnt Dienſten im Balkankrieg den er z viel von ſeinen bis e von Santa ſo daß er für tot g a s auf dem
Zund ihrer E nahme des Ehrentages x nicht mit nalpoli mitgemacht habe In der Tat s Arzt in türkiſchen J Burgli ätstruppen geborgen u en worden iſt

Jhnen ehr J als fünfzigjährige fre n der den 1913 r einen Mann der de ermittelte die Krimi Kohle argüenenan 19 April 3Jhres De Herr Baumeiſter fü Wir danken kennenget r Rode in einem Krantenhe Flüchtigen im Jahre lichen iſt e Um waſſerſreien Kot waſſerfreien
leabb 2reichem Maße die auch unſe r die Arbeit alſo gelernt hatte Dr Rode aufe in Konſtantinopel reguli r bigen Auengelände hleabbau zu ermög

zugut rer Stadt i lfo ohne Zweifel ei e und Dr A ſi erung die Anla wegen der uu h en dec e en le h e nenfür ſo manche gut en Muſeen und wir dank atenfrohe För als Aſſiſt allen Ermittelungen auch ſei rzt iſt Daran der ins Au t fund nun an Ort und St i ötig ſind Heute
Not war Gott e Tat die bedrängt en Jhnen beiden b ent nicht mehr zweifel ne hieſige Betätigung amt ge gefaßten Verhältni elle eine Beſichtigunbe J gten Bürgern Hil urtsort gaben D eln Als Geburt g amter dem die Bearbei iſſe ſtatt an welcher ei ßund ündlichen L hnen noch einen fe in der 1884 r Rode ſowohl rtstag und Ge Jnt Bearbeitung dieſer er ein Be

e bensab langen gemei und Wien an Ein ü wie Dr Adler d ereſſenten teiln dieſer Anlage oblazeit fröhliches He e end Er erhalte J nſamen Flucht aus Schöneb Ein überraſchende r den 1 Nov ſollen möglich ahmen Die Unterhand g und die
Leit o v rhelz en ben hen ein alle ſich r r a r t v Gnde heſühel Deren en hieriberJ rbeit Leben köſtlich pr er falſch iſt daß der Name D Merſeburg werdene en viehen h den drehen e tet tnn ben e e a e5 9 n jMaße erfreut uslande hinzukommen ſchlich in n r e e Seruy wies e c en Thier en an

erkannte de i s Bild wiede Straße e Gelände an d r Nat zu Kieſenebenfalls zerriſſene Schrift ü ihr geſuchten Dr dir Areal d burg Schmidtſchen n dte San r
ſtück enthielt die Ab Das ſchloſſen nlegung einer Län erworben Dieſlehnung ei werden auch ei gs und einer O esnes gründung der K n Schmudplatz iſt uerſtrabe er uer Kolonie und die Vergihern vorgeſehen Die Ve enung der einzelnen Stell in

ellen un



ormen folgende Vorteile bietet 1 Es brau einS D u h S J e e a eIII l III

geringe
Angahlung geleiſtet zu werden 2 Das wird zu
des Wertes von Land und Gebäuden von der Kal Rentenbank
unkündbar übernommen zu nur 4 Prozent Zinſen und Prozent
Tilgung Eine etwaige 2 Hypothek kann von der Stadt gegeben
werden zu 48 Prozent einſchließlich 1 Prozent Tilgung 3 Für
Vermeſſung Auflaſſung und Beleihung des Grundſtückes ſowie
für Straßenausbau hat der Käufer nichts zu bezahlen 4 Verkauf
der Stellen und Aufbau der Gebäude werden von der Königlichen
Generalkommiſſion im Jntereſſe der Anſiedler überwacht Die
Größe der Rentengutsſtellen iſt im Durchſchnitt mit rund einem
halben Morgen gleich 1250 Quadratmeter vorgeſehen Die
ſchlüſſelfertigen Häuſer mit kleinem Stall und Umzäunung können
je nach Größe mit 8000 Mk hergeſtellt werden wozu noch der
Preis für Grund und Boden tritt der mit 2 Mk für das Quadrat
meter abgegeben wird Als Baranzahlung ſind in der Regel 1500
Mark aufzubringen

Q Niemberg 20 April Der Fortſchrittliche
Verein für den Saalkreis entſprach vielfachen Wünſchen
indem er am Sonntag durch Herrn Abgeordneten Delius
einen öffentlichen Vortrag über das Thema Wir und unſere
Feinde im Weltkriege hier halten ließ Trotz des herrlichen
Frühlingswetters war der Beſuch ein ſehr guter Die Aus
führungen die echt nationalen Geiſt atmeten fanden großen
Beifall Beim Weggange des Herrn Abgeordneten ſprach man
allgemein den Wunſch aus ihn recht bald wiederzuſehen

Stößen 19 April Goldene Hochzeit Am ver
gangenen Sonnabend feierte das Robert Rößigerſche Ehepaar das
Feſt der goldenen Hochzeit Der Ortspfarrer Paſtor Lemm über
reichte dem Jubelpaare die vom Kaiſer geſtiftete Ehejubiläums
medaille mit der Zahl 50 und namens der Kirchengemeinde eine
Jubiläumsbibel Der Jubilar ſteht ſeit mehr als 52 Jahren im
Dienſte der hieſigen Zuckerfabrik als Zuckerſieder und verwaltet
dies Amt auch noch heute

Herzberg Elſter 19 April Wieder eingefangen
Der Zimmermann Lehmann aus Jeßnigk bemerkte tm dortigen
Forſt drei Männer beim Abkochen Da ihm die drei verdächtig
vorkamen meldete er ſeine Beobachtung beim Gemeindevorſteher
Als darauf mehrere Jeßnigker Einwohner ſich nach dem Forſte be
gaben waren die drei Männer verſchwunden Nach längerem
Suchen wurden ſie in einem Gebüſche verſteckt gefunden Als die
Jeßnigker auf die Geſuchten losgingen hoben dieſe die Hände hoch
und baten um Gnade Die drei Männer wurden feſtgenommen und
es wurde feſtgeſtellt daß es Ruſſen waren die vor etwa acht Tagen
aus dem Gefangenenlager in Kleinwittenberg entwichen waren
Sie wurden zunächſt nach Herzberg geſchafft und dann nach Torgau
abgeliefert

Heiligenſtadt 19 April Schwindeleien bei der
Pferdemuſterung Die beiden Landwirte Uhte in Heye
rode Eichsfeld deren einer ſtellvertretender Ortsſchulze iſt
wurden zu je ſechs Monaten Gefängnis 500 Mark Geld
trafe und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt weil ſie die Pferde
aushebungskommiſſion über das Lahmen eines Pferdes hinweg
getäuſcht und ſo den Militärfiskus um den Kaufpreis für das
Pferd betrogen hatten Die Gerichtsverhandlung zu der 31
Zeugen geladen waren und die in Mühlhauſen Thüringen ſtatt
fand dauerte zwei Tage

Sangerhauſen 19 April Die Müller Zwangs
innung für den Kreis Sangerhauſen beſchloß eine Genoſſen
Haft m b H zu gründen deren Zweck ſein ſoll alles ihr vom
Kreiſe zugewieſene Brotgetreide unter die Mitglieder zu verteilen
damit jeder Mühlenbeſitzer zu mahlen hat der dieſer Vereinigung
beigetreten iſt Seit nahezu einer Woche liegen viele Mühlen im
Kreiſe ſtill weil keinerlei Getreide zu mahlen iſt ſondern alles der
Kriegsgetreide Geſ m b H zugeführt werden muß Die neue
Genoſſenſchaft arbeitet gemeinſam mit den Behörden und ſteht
zu erwarten daß die Zuweiſung von Mahlgetreide bald erfolgt
damit die Betriebe wenigſtens teilweiſe arbeiten können

C Sömmerda 19 April Arbeits gelegenheit für
Kriegsinvaliden Die Rheiniſche Metallwaren und Ma
ſchinenfabrik Abteilung Sömmerda erklärt ſich bereit von den
zur Entlaſſung kommenden militäruntauglichen Verwundeten
Gansz bezw Halbinvaliden für ihre Reviſionsabteilung in der
Zünderfabrik Richtmittel und Piſtolenabteilung zu übernehmen
Die Firma verpflichtet ſich die Leute gegebenenfalls dauernd z
behalten und ihnen ihren Verletzungen entſprechend bevorzugte
und leichte Arbeit zu geben Die Bezahlung wird bei annähernd
gleicher Leiſtungsfähigfeit die gleiche ſein wie ſie die geſunden
Arbeiter erhalten Für invalide Mechaniker Schloſſer und Metall
arbeiter die bereits mit feinen Meßinſtrumenten umzugehen ver
ſtehen würden bei entſprechendem Auftreten wohl auch Vor
arbeiterpoſten in Betracht kommen

Camburg 19 April Neue Saalebrücke Nach
dem durch die Saalefähre zwiſchen Kaatſchen und Weichau einige
tödliche Unglücksfälle herbeigeführt worden waren wurde ſie poli
seilich geſchloſſen ſo daß die beiden Uferdörfer ohne Verbindung
miteinander waren Die Verbindung ſoll nun durch eine neue
Saalebrücke hergeſtellt werden deren Bau nächſten Sonnabend
vergeben wird ie Brücke ſoll eine Fahrbahn von wenigſtens
254 Meter Breite aufweiſen
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Pensionen W
Schreibarbeiten jeder Art

iche und liche d und Maſchine Vervielfältiwiſſ un aſchine Vervielf gungen
Hallische Schroibhstuhbhoe

Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Fernſprecher 8032Karlſtraße 16

Kaufgesuehe Jy

Hotel od Gaſthof m Feſſaal
wird von kaufkräftigen Fachleuten zu kaufen oder zu pachten geſuchtRur größere Platz kommen in J

Off unter U N 6656 an Rudolf Moſſe Halle a S
Gegen ſofortige bare Kaſſe größerer Poſten

Halle Ptännersehalt Aben Wersehen helssenfelse

zu kaufen geſucht Offerten unter H R 67 hauptpoſtlagernd Leipzig

Stellen Gesuche
Männliche

Voſtrauensstellung

ucht jüngerer gebildeter repräſentationsfähiger früherer Ritterguts
eſitzer militärſrei in Jnduſtrie Handel oder Gewerbe vonin oder bei Halle auch Leipzig in eburg Kaution vorhanden Off

6658 of neſſeunter U P an Ru alle a S

n Weiblieche M
M

Kunſt und Wiſſenſchaft
rofeſſor Heinrich Grünfeld begeht am 21 d Mts ſeinen60 n Vor vierzig Jahren kam er der am 21 re

1855 in Prag geboren iſt und auch am dortigen Konſervatorium
ſeine Studien genoſſen hat von Wien an deſſen Komiſcher Oper
er als Solocelliſt tätig war nach Berlin Nach und nach konnte er
hier feſten Fuß faſſen und das Streben ves ernſten Künſtlers führte
allmählich zu einem ſicheren Ziele zu Heinrich Grünfelds Abonne
mentsKonzerten die ſeit 35 Jahren in dem vielgeſtaltigen dem
Wechſel unterworfenen muſikaliſchen Betriebe Berlins eine feſte
willkommene Einrichtung bilden Jn dieſen Konzerten konnte
Heinrich Grünfeld ſeine feine vornehme Künſtlerſchaft entfalten
erzielte er nicht nur als der ausgezeichnete Solocelliſt ſondern
auch als der ſtets geſchmackvolle Veranſtalter eines abwechſelungs
reichen Programms in dem das Alte und das Neue gewürdigt
wurden ſeine beſten Erfolge

Bäder und Karorke
Bad Reundorf bei Hannover Die hieſigen Badeeinrichtungen

werden während der Kurzeit vom 1 Mai bis 30 September in
der üblichen Weiſe geöffnet ſein Die Anweſenheit von Kriegs
verwundeten die nur zum Teil in den Königlichen Häuſern Kur
haus und Großer Bau zumeiſt aber in Privathäuſern der
Dörfer Groß und Klein Neundorf untergebracht ſind wird darin
keine Aenderung herbeiführen Wohnungen bleiben in jeder Art
und zu jedem Preiſe verfügbar Die Kurkapelle ſpielt täglich
Theater findet in den Monaten Juni Juli Auguſt unter Leitung
des Königlichen Schauſpielers Henning vom Hoftheater in Han
nover dreimal wöchentlich ſtatt

Bad Sooden Werra Viel Leid hat uns der Krieg gebracht
Nur langſam heilen die Wunden die er geſchlagen Doch wenn
der Lenz kommt und die Bäder wieder ihre Tore öffnen um auch
an ihrem Teile zux Wiederherſtellung der im Felde Verwundeten
und Erkrankten beizutragen dann ſchlagen die Herzen wieder
höher und Tauſende gründen ihre Hoffnung auf eine heilbringende
Badekur Und ſie ſollen nicht betrogen werden dieſe ſehnſüchtig
Hoffenden denn in allen Kurorten regen ſich bei Zeiten die Hände
vieler um ihnen eine behagliche Unterkunft zu bereiten Auch
m Sosoden Werra iſt dies der Fall wo das große mit allen
modernen Apparaten ausgerüſtete Jnhalatorium an erſter
Stelle bereit ſteht allen zu helfen und zu nützen von ihrem Kriegs
katarrh befreit zu werden den ſie aus dem rauhen Oſten oder
aus naſſen Schützengräben mitgebracht haben Und was frommt
dem Rheumatiker mehr als ein Solbad mit den erquickenden
Zutaten die wir den Nadeln der deutſchen Kiefer verdanken
Auch für Herz und Nervenkranke die der Krieg in Maſſen ge
ſchaffen finden ſich kohlenſäurehaltige Solbäder bei uns deren
Wirkung auf das Sorgfältigſte ärztlich überwacht wird Und ſo
ſind der Kurmtttel noch viele die wir darzubieten imſtande ſind
alle in ihrer Wirkung durch den herrlichen nahen Wald und die
geſchützte Lage unſeres Kurortes unterſtützt Wer dieſe Vorteile
unſeres ſchönen Werratales hat kennen kernen ſucht Sooden Werra
gern wieder auf das idylliſche Bad in der ſchönen Heſſiſchen
Schweiz

Wetter Ausſichken
Halliſcher Wetterbericht

19 April
9 Uhr abends

20 April
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755,0 755,4Thermometer Celſius 11 5 9,9Rel Feuchtigkeit of 62 86Winde N 2 R 2Marximum der Temperatur am 10 April 15 0 C
Minimum in der Nacht vom 19 April zum 20 April 6 C
Niederſchläge am 20 April 7 Uhr morgens 2 mn

Wekterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
21 April Wolkig mit Sonnenſchein windig Strichregen kühl
22 April Vielfach ſchön warm Strichweiſe Gewitter

einer endet e für den Jnlandverbrauch die auf 10
Prozent belief Nach der Verfügung des Bundesrats ſollen 5
zent auf den April und 5 Prozent auf weitere Lieferung entfallen
Weiter wurde die beſſere Haltung durch das Vorgehen der Bezugs
Vereinigung gefördert die damit begonnen hat die mit Beſchlag
belegten Mengen Rohware die nach dem Geſetz bis zum 1 Juni
abgenommen werden müſſen allmählich abzurufen Den Zunge
der Rohzuckerfabriken iſt dabei entſprochen worden Die beim Ab
ſchluſſe für greifbare Rohware gezahlten Preiſe ſtellten ſich auf
11,25 Mk bis höchſtens 11,50 Mk für den Zentner mit Sack wobei
Fracht und Lieferungszeit bei der Berechnung in Betracht kamen
Eine merkliche Aenderung des Preisſtandes für greifbare Rohware
gegen den Preisſtand der Vorwoche iſt damit nicht eingetreten
Angeſichts der bisherigen Zurückhaltung der Produzenten iſt noch

are in wenn auch nicht reichlichen ſo doch immerhin bemerkens
werten Mengen abzugeben an der nötigen Kaufluſt wird es nicht
fehlen Wie in Ware der alten zeigten die Produzenten auch in
Ware der kommenden Ernte mehr Verkaufsneigung als in der
letzten Zeit Käufer waren genügend vorhanden die das Angebot
aus dem Markte nahmen Die Produzenten konnten durchſchnitt
lich 10 Pfg für den Zentner höhere Preiſe durchholen

Die Meinungshändler ließen es ſich beſonders angelegen ſein
Abſchlüſſe zu machen Es wurden dabei bis zu 12,10 Mk für den
Zentner ohne Sack ab Magdeburg oder anderen mitteldeutſchen
Stationen gezahlt Die Raffinerien beteiligten ſich an dem Ge

r nicht da ſie im Gegenſatz zum Fachhandel bei allen Vor
abſchlüſſen in Ware der kommenden Ernte die Einfügung einer
Klauſel verlangen wonach zwiſchen dem Kaufpreis und dem Höchſt
preis ein Unterſchied nicht beſtehen darf worauf die Produzenten
nicht eingingen

Jn Raffinaden liegt der Verkehr ſtill Die Raffinerie Ver
einigung hat necg immer keine Freigabe erfolgen laſſen und des
halb liegt Angebot nur in beſchränktem Maße vor Jedenfalls
wollen die Raffinerien erſt Klarheit darüber haben wie ſich ihr
Verhältnis zu den Rohzuckerproduzenten ſtellt Die überalt vor
handene ſogar recht gute Kaufluſt konnte ſich infolge der Zurück
haltung der Raffinerien nicht betätigen Es würden ohne Frage
große Poſten unterzubringen ſein ſobald das nötige Angebot vor
liegt Die Abforderungen auf alte Schlüſſe geſtalteten ſich wieder
recht reichlich und beſchäftigten die Raffinerien vollauf Den Ab
lieferungen kam es zugute daß der Mangel an Eiſenbahnwagen
in der letzten Zeit etwas behoben iſt

Jm Berichtsabſchnitt konnten die Feldarbeiten allenthalben
in guter Weiſe gefördert werden Der Ackerboden iſt genügend
mit Feuchtigkeit durchtränkt und in den Oberſchichten durch den
Eintritt des herbeigeſehnten vorzugsweiſe trockenen und ſonnigen
Wetters gut bearbeitungsfähig geworden Die Feldarbeiten
konnten deshalb auch in bezug auf die Vorbereitungen für die
Rübenausſaat in vollem Gang erhalten werden Die Vorbe
dingungen für die Entwickelung und das weitere Gedeihen der
demnächſt dem Schoße der Erde anzuvertrauenden Rübenkerne ſind
faſt überall als ſehr befriedigend zu bezeichnen zumal die reichliche
Bodenfeuchtigkeit der tieferen Erdſchichten der Pflanze die Mög
lichkeit bieten wird ihre Wurzel tief hinunterzutreibeg ein
großer Vorteil für die Güte der heranwachſenden Zuckerrübe Die
Abſchlüſſe in ſogenannten Kaufrüben zwiſchen den Fabriken und
den Landwirten ſind noch nicht ganz beendet weshalb es den An
ſchein gewinnt daß ſchließlich doch mehr Zuckerrüben zum Anbau
kommen werden als bisher vielfach angenommen Ratürlich
bleibt gegen den Anbau des Vorjaghres trotz allem noch ein zahlen
mäßig recht bedeutendes Weniger nicht nur wahrſcheinlich ſondern
auch ſo gut wie ſicher

Helvetia Konſervenfabrik Groß Gerau Akt Geſ Jm Jahre
1914 erzielte das Unternehmen aus dem Verkauf von Waren
1022 961 i V 760 967 Mark Dagegen erforderten Handlungs
und Betriebsunkoſten 649 426 561 537 Mk Nach Abſchreibungen
in Höhe von 151 270 42 904 Mark ergibt ſich 6284
6386 Mark Vortrag ein Ueberſchuß von 165 715 89 063 Mark

woraus 8 Proz 120 000 Mark 6 Proz 75 000 Mk Dividende
ousgeſchüttet und 15 228 Mark auf neue Rechnung vorgetragen
werden ſollen Jm Geſchäftsbericht weiſt die Verwaltung darauf
hin daß ſie die Herſtellung von Fleiſchkonſerven neu aufgenommen
und auch andere von den Heeresverwaltungen gern gekaufte Kon
ſerven hergeſtellt habe

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 19 April 1915 Heute traf der Kahn 1 hier ein

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

e S e
24 April Abwechſelnd kühl windig Artern 18 April 19 Aprilt Nebra Oberpe gel I 20 2Unterpegel 94 96 S 2Handel Gewerbe und Verkehr wehen berwege

Unterpegel 40 1,36 4Vom internationalen Zuckermarkt Trotha 19 April 8,06 20 April 8,04 2 S
II a 2 79 2 3 WDie allgemeine Stimmung an den Zuckermärkten iſt in der Alsleben Oberpegel s e e e

Berichtswoche etwas ſtetiger geweſen als ſeit längerer Zeit zu be burg v 251 e 5M Bernburg a h 2,51 7 robachten war Wenn auch noch kein umfangreiches laufendes Ge Ealbe Oberpegel e x 2 12ſchäft einſetzte ſo kam es doch zu verhältnismäßig bemerkens Unterpegel r2 42 45
e c

Aktiengesellsohaft oststrasse 12

4 Geldverkehr V

Feinaber
für ein Alteiſengeſchäft mit einer
Einlage von Mk 30 40 000 per
ſofort geſucht Off unt C 2014
an die Exped d Zig erb

Vermietungen J

Kaiſerplatz 12
Zweifamilienhaus hochherrſchaftl

I Etage zu vermieten

Herrſch Wohnung
x in herrlichem parkähnlichen Garten
x belegen 1 Oktober zu vermieten
x Preis 1800 Mk Räheres Bau
x bureau Uleſtraße 3

Freundliche

HausmannsWohnun
Steinweg 55 Hof 1 Treppe eaus Stube Kinde Kü u
lich Zubehör an ältere lichſt
kinderloſe Leute per 1 Juli 1915 z37 6

Ein nicht zu junges

Mädchen
welches ſchon in herrſchaftl Haushalt

edient hat ſucht zum 1 6 od l TSerung in einem herrſchaftl Haus

alt in der Nähe Naumburgs Werte
ffert erbitte unter E L 500 poſt

lagernd Zeitz

Offene s tellen
Adädnnliche

Verkäufer
ſür Extrablätter

werden eingeſtellt

Gr Brauhausſtraße 17
Druckerei Kontor

Zum mögl ſofortigen Antr
ſuche iche ich

einen tüchtigen

Sekundaner wird

amilie
Penſionspreiſes erbeten an die Exped

F Zu oerkaufen v

für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

Für einen Oberrealſchüler

r ensi on
eſucht am liebſten bei einer Lehrer

Offerten unter Angabe des

Ztg unter L 2022

Gutes dauerhaftes Gummiband Niederlage ver

würzt uud kräftigt alle Suppen und
Saucen i gleich
LiebigFleiſchextrakt 1 Pfd Och
hat den Gebrauchswert von

a i v tin den meiſten Detailgeſchäften käuſt

H Schnee Nacht
Halle g S Gr Steinſtr 84

Die Syrahe des leiſe

berichtet jetzt auch vom Ernst
G m b der Zeit Das Allzukokette AllzuMohr V0 Altona Elbe fkarbige ist unmöglich Besten

Ochsena Extrakt
z 22eiſe wie ber

eng

10 Pfund Rindfleiſch
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Mk 10
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Meister
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Hugo Bestehorn
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Wohnungen von 700 1600 Mark
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Album nur 60 Pf Jugend Moden
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rWollwasch seite
Stück 25 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
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Schnee Nonl Gr

mit praktischer Einteilung
für alle Sorten
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C V Ritter
Leipzigerstrasse 90
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fertig und nach Mass

Uniformhemden

Nachthemden

flanellhemden

Sporthemden

Schlafanzüge
Fürs Seidene Trikothemden

Feld Rohseidene Hemden

Bastseidene Hemden

niche
Halle Leipzigerstr 6

Amtliche Bekannhnachungen

Bekanntmachung
Die gemäß Verfügung des Kriegsminiſteriums für die noch

nicht zum Waffendienſt einberufenen und die wieder entlaſſene
der beurlaubten Mannſchaften in dieſem Frühjahr abzuhaltenden
Kontrollverſammlungen finden im Landwehrbezirk Halle a S wie
folgt ſtatt

1 Für den Stadtkreis Halle a S im Wintergarten Magde
burger Straße 66
Am 3 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für alle gedienten Mann
ſchaften der Reſerve Landwehr 1 Aufgebots und des Landſturms
der Provinzial Jnfanterie ſowie des Landſturms der Garde Jn
fanterie Garde Jäger und Provinzial Jäger
Am 4 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für alle gedienten Mann
ſchaften der Landwehr 2 Aufgebots und die zur Dispoſition der
Erſatzbehörden entlaſſenen Leute der Provinzial Jnfanterie

Am 5 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für alle gedienten Mann
ſchaften der Reſerve Land und Seewehr 1 und 2 Aufgebots des
Landſturms und die zur Disvpoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
Leute der Spezialwaffen mit Ausnahme des Landſturms der
GardeJnfanterie Garde Jäger und Provinzial Jäger Zu den
Spezialwaffen gehören alle nicht bei der Provinzial Jnfanterie
gedienten Perſonen
Am 6 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für die Erſatzreſerviſten
ſämtlicher Jahresklaſſen und Waffen mit den Anfangsbuchſtaben
A bis K

Am 7 Mai 13915 nachmittags 5 Uhr für die Erſatzreſerviſten
ſämtlicher Jahresklaſſen und Waffen mit den Anfangsbuchſtaben
I bis Z
2 A Für die ausgehobenen nicht gedienten Landſturmpflich

tigen aus dem Stadtbezirk Halle a S im Exerzierhaus der Ka
ſerne II am Roßplatz

Am 10 Mai 1915 vormittags 8 Uhr für die Geburtsjahr
gänge 1895 bis 1888

Am 10 Mai 1915 vormittags 10 Uhr für die Geburtsjahr
gänge 1887 bis 1883

Am 10 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für die Geburtsjahr
gänge 1882 bis 1880

Am 11 Mai 1915 vormittags 8 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1879

Am 11 Mai 1915 vormittags 10 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1878

Am 11 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1877

Am 12 Mai 1915 vormittags 8 Uhr für den Geburtsjahr
gang 1876

B Für die bereits dem aktiven Heere angehörenden Perſonen
die fei es wegen Krankheit zur Erholung ſofern marſchfähig
oder aus anderen Gründen ſich im Stadtbezirk Halle a S auf
Urlaub befinden am 12 Mai 1915 vormittags 10 Uhr ebenfalls
im Exerzierhaus der Kaſerne II am Roßplatz

3 Jm Saalkreiſe für alle gedienten Mannſchaften der Re
ſerve Land und Seewehr 1 und 2 Aufgebots und des Land
ſturms aller Waffen die Erſatzreſerviſten aller Waffen die zur
Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Leute aller Waffen
und die ausgehobenen nicht gedienten Landſturmpflichtigen der
Geburtsjahrgänge 1895 bis 1876 ſowie für die bereits dem aktiven
Heere angehörenden Perſonen die ſei es wegen Krankheit zur
Erholung ſofern marſchfähig oder aus anderen Gründen ſich
auf Urlaub befinden auf nachſtehenden Kontrollplätzen

a Nauendorf Saalkreis Gaſthof von Hergeſelle
Am 15 Mai 1915 nachmittags 12 2 Uhr aus den Ortſchaften

Beiderſee Dachritz Dobis Döſſel Deutleben Döblitz Frößnitz
Gimritz b Wettin Görbitz Groitzſch b Teicha Kroſigk Kalten
mark Löbejün Lehndorf Lettewitz Löbnitz a Merbitz
Mücheln b Wettin Möderau Merkewitz Nauendorf a Reutz
Nehlitz Prieſter Petersberg Raunitz Räthern Schlettau bei
Löbejün Sylbitz Trebitz a Teicha Wallwitz Weſtewitz Wies
kau und Wettin

b Könnexn Gaſthof zum Ring
Am 15 Mai 1915 nachmittags 3,30 Uhr aus den Ortſchaften

Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Cuſtrena Dalena Domnitz
Dornitz Garſena Golbitz Hohenedlau Könnern Kirchedlau
Lebendorf Löhnitz a Linde Mitteledlau Mödewitz Mucrenag
Poplitz Rothenburg Sieglitz Trebitz b Trebnitz und Unter
peißen

5Salle a Wintergarten Magdeburger Straße 66
Am 17 Mai 1915 vormittags 8 Uhr aus den Ortſchaften

Böllberg Brachwitz Dölau Friedrichsſchwerz Granau Gutenberg
Lettin Lieskau Morl Nietleben Sennewitz Seeben Schiepzig
Wörmlitz und Zſcherben

Am 17 Mai 1915 vormittags 10 Uhr aus den Ortſchaften
Brachſtedt Braſchwis Büſchdorf Burg b Benndorf b Gröbers
Bennewitz Capellenende Canena Dammendorf Diemitz Eis
mannsdorf Gödewitz Gröbets Gottenz Hohen Harsdorf Hohen
thurm Jnwenden Kleinkugel Großkugel Mötzlich Niemberg Os
münde Oppin Oppin Freiheit Pranitz Plößnitz Peißen Ober
maſchwits Roſenfeld Rabatz Reideburg Schwerz Spopickendorf
Stichelsdorf Sagisdorf Schönnewitz Schwoitzſch Tornau Unter
maſchwitz Wurp und Zöberitz

d Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 13 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr aus den Ortſchaften

Ammendorf Beeſen Burg i Aue Bruckdorf Döllnitz Dieskau

R

95

Lochau Planena Pritſchöna Oſendorf Radewell Weſenitz und
Zwintſchöna

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
Zur Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen außer den vor

tehend bei den einzelnen Kontrollplätzen aufgeführten Mann
chaften auch die und Militärrentenempfänger
zugleich mit ihren Jahresklaſſen und Waffengattungen ſofern ſie
nicht als dauernd garniſondienſtunfähig dauernd ganzinvalide
oder dauernd untauglich anerkannt ſind ferner die dauernd halb
invaliden und die dauernd felddienſtunfähigen ſowie die als zeitig
feld oder garniſondienſtunfähig bezeichneten und die zurückge
ſtellten oder als unabkömmlich anerkannten Mannſchaften ſofern
ſie nicht von ihrer vorgeſetzten Behörde die Zuſicherung erhalten
haben daß ſie von der Teilnahme an der diesjährigen Kontroll
verſammlung ausdrücklich vom Beszirkskommando befreit worden
ſind

pflichtet zur Kontrollverſammlung zu erſcheinen
Zuſpätkommen zu einer Kontrollverſammlung unentſchuldig

tes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatze
oder zu einer anderen Zeit als befohlen wird nach den Kriegs
geſetzen beſtraft Bei den Kontrollverſammlungen ſind die Mili
tärpäſſe Erſatzreſervepäſſe Landſturmſcheine und Urlaubspäſſe
vorzuzeigen

Wer dieſe Ausweiſe nicht zur Stelle hat wird beſtraft Eine
Befreiung von der Kontrollverſammlung findet nicht ſtatt Auf
die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungsveränderungen
bei dem zuſtändigen Bezirksfeldwebel wird hingewieſen Die im
Frieden ſtattgefundene Abmeldung auf Reiſen entbindet nicht von
der Teilnahme an der jetzt befohlenen Kontrollverſammlung

Halle a den 20 April 1915
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
Nach der Polizeiverordnung vom 30 Auguſt 1913 ſind die

Gewerbetreibenden verpflichtet bis zum 15 Mai jeden Jahres
zwei Verzeichniſſe der von ihnen beſchäftigten Hausarbeiter nach
dem Stande vom 15 April der Polizeiverwaltung einzureichen die
mindeſtens enthalten müſſen

1 den Vor und Zunamen der Hausarbeiter
2 den Familienſtand z B verheiratet ledig verwitwet
3 die Angabe der Wohnung und
4 die Art der übertragenen Arbeit
Halle den 19 April 1915

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzvockenimpfungen finden
in dieſem Jahre ſtatt

in Halle Trotha am Montag den 3 Mai und Donnerstag den
2 September nachmittags 4 Uhr im Schulgebäude Peters
bergſtraße 90

in Halle Giebichenſtein im Monat Mai an jedem Freitag ſowie
Freitag den 3 und 10 September nachmittags 4 Uhr in
der Turnhalle der Ober Realſchule Staudeſtraße 1

in Halle Cröllwitz am Sonnabend den 8 Mai nachmittags
4 Uhr im Schulgebäude Schulberg 19

in der Altſtadt in den Monaten Mai Juni und September
jeden Dienstag nachmittag 4 Uhr in der Turnhalle der
Schule Torſtraße 13/14 ſowie jeden Mittwoch nachmittag
4 Uhr in der Turnhalle der Schule Dreyhauptſtraße 5

Jnu den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche
Jmpfungen nicht vorgenommen

Der Jmrfung ſind die Kinder zu unterziehen die im Jahre
1914 oder früher geboren und bisher überhaupt nicht oder zum
erſten und zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krank
heitshalber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorſtellung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein
Zeitel zu übergeben auf dem der Name des Kindes Ort Jahr
und Tag ſeiner Geburt ſowie Name Stand und Wohnung des
Vaters Pflegevaters oder Vormundes nötigenfalls auch der
Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich verzeichnet ſind

Aus einen Hauſe in dem anſteckende Krankheiten wie Schar
lach Maſern Diphtherie Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſen
artige Entzündungen oder die natürlichen Vocken herrſchen dürfen
die Jmpflinge in keinem Falle in den Jmpfraum gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem
Körper und reinen Kleidern namentlich mit reinem leinenen
Hemd gebracht werden
Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſte Reinhaltung der Jmpf

linge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach der Jmpfung an dem auf
die Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtge
ſetzten Zeit an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden
widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und
ein Jmpſſchein nicht erteilt werden kann Sollte ein Kind am
Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder weil in
dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in den Jmpf
raum gebracht werden können ſo haben die Eltern oder deren
Stellvertreter dem Jmpfarzte ſpäteſtens am Tage der Nachſchau
Anzeige zu erſtatten

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden
Jahre impfpflichtigen Kinder werden unter Hinweis auf die im
S 14 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten
Strafen bis zu 50 Mk oder 3 Tagen Haft aufgefordert mit ihren
Kindern oder Pfleglingen zu den Jmpf und Rachſchauterminen
zu erſcheinen oder die Zurückſtellung durch ärztliche Zeugniſſe die
der Polizeiverwaltung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer Nr 12/13
vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein Jmpfpflichtiger auf Grund
ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden
l kann die fernere Zurückſtellung nur durch den Jmpfarzt er

folgen
Eltern die ihre Kinder nicht im öffentlichen Termin impfen

laſſen ſind verpflichtet die Jmpfſcheine bei der vorgenannten
Dienſtſtelle nach erfolgter Nachſchau vorzulegen

Halle den 16 April 1915
Die Polizeiverwaltung
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pflicht in Halle S iſt heute einge für Damen und Mädchen
tragen An Stelle des behinderten Größte Auswahl bei
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Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben jeder
Kontrollpflichtige iſt vielmehr infolge dieſer Bekanntmachung ver
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Familien Nachrichten
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Statt Karten
Sonnabend abend wurde uns eln prächtiger

Junge Ernst Joachim
geboren Prof Schefflen und frau

geb Dette
T

z

Durch die Geburt eines munteren

Töchterchens
Wurden hocherfreut

Paul Hehbaick 2 Zt im Felde und Frau
geb Gr oss e

Berlin Schöneberg Cheruskerstr 21 a il
W

Einer unserer Besten ist nicht mehr Am
13 d Mts fiel

der Offizier Stellvertreter
Friedrich Wilhelm Schulze

Ritter des Eisernen Kreuzes
Verwegen in der offenen Feldschlacht

besonnen und gewandt im Argonnenkampt
den Soldaten Führer und Kamerad zugleich

so bleibt er uns für immer unvergessen
Im Namen der 7 Kompagnie

Karl Otto Sercander beutnant und
Kompagnieführer im Infanterie Regiment

Graf Werder

Unser lieber Wanderbruder

Alfred Röhr
jst in Frankreich auf dem felde der Ehre
gefallen Wir werden ihm ein itreues An
denken bewahren

Nach längerem Ueiden jedoch plötzlich und un
erwartet starb heute fräh 6 Uhr unser geliebtes
Mutterchen unsere gute liebe Schwieger und
Grossmutter

Ma rqarete verv Gerstun 9
geb Ferber

Dies zeigen itiefbeträbt an
f Sasse und Frau Emma geb Gerstung Wahren

B dJacob und Frau Anna geb Gerstung
Leutzsch Leipzig

K Gerstung und Frau Paula geb Langrock
Leipzig Lindenau

R Gerstung Halle a d
W Gerstung z Zt Namur Belglen

Halle a d den 19 April 1915
Die Beerdigung findet Donnerstag den 22 o

Mis nachmittags 5 Uhr von der Kapelle des Süd
friedhofes aus statt

für die bei der Beisetzung unseres lieben
Sohnes erwiesene ſJeilnahme sagen wir allen
unseren tiefgefühltesten Dank
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